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Erzbischof Wolf Dietrich, Salzburg

Hauptsiegel

Datierung: 1595-05-02

Foto: Rudolf K. Höfer

Zeichnung: Ludwig Freidinger

Beschreibung

Avers-Typ: Wappensiegel

Avers-Bildinhalt

Heraldische
Beschreibung:

Das Siegel zeigt einen halbrunden Schild in

Barockkartusche: (1) und (4) gespalten, vorne in Gold

ein rot gezungter schwarzer Löwe, hinten in Rot

ein silberner Balken (Erzbistum Salzburg), (2) und

(3) in Silber eine schwarze Kugel (Familienwappen

Raitenau).

Der Schild ist timbriert: Schräggekreuzt hinter

dem Schild Vortragekreuz rechts und Pedum

links, darüber Prälatenhut mit beidseitig an

Schnüren herabhängenden sechs Quasten (1:2:3); mit

Datierung.

Transkription

Umschrift

Schrifttyp: Kapitalis

Abgrenzung
innen:

Lorbeerkranz zwischen zwei Linien

Abgrenzung
außen:

Linie

Transliteration: S(igillum) : VVOLF(gangi) : TEODO(rici) :
ARCHIEP(iscop)I : SALISBVR(gensis) :
APOSTO(licae) : SE(dis) : [LE]GATI

Übersetzung: Siegel Wolf Dietrichs Erzbischof von Salzburg, Legat

des Apostolischen Stuhls

Aufschrift

Schrifttyp: arabische Ziffern
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Transliteration: 15 ~ 87

Übersetzung: 1587

Materialität

Form: rund

Maße: 34 mm

Typ des Siegels: Abdruck

Siegelstoff: Siegelwachs

Farbe: rot

Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer

naturfarbigen Schale

Zustand: leicht verschliffen beziehungsweise verformt

Metadaten

Siegelführer: Erzbischof

Wolf Dietrich von Raitenau der Erzdiözese Salzburg

1587-03-02 bis 1612-03-07

Das Salzburger Domkapitel postulierte ihn am

2.3.1587 zum Erzbischof. Nachdem die päpstliche

Altersdispens vom 20.4., ferner die Bestätigung vom

25.5. in Salzburg eingetroffen waren, empfing er am

18.10 die Bischofsweihe. Er wurde am 7.3.1612 zur

Resignation gezwungen.

Aufbewahrungsort: Salzburg, Salzburger Landesarchiv

Salzburg Erzstift, OU 1595 V 02

Urkunde, 1595-05-02, Salzburg

Weitere Siegel: sa-134 sa-135 sa-136 sa-138 sa-139 sa-236 sa-237
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